
Unsere Umwelt ist kein Aschenbecher – 
was tun gegen die Kippenflut?

Freitag, 6. März 2020, 14.00 – 17.00 Uhr
Wissenschaftszentrum Kiel, Fraunhoferstraße 13, 24118 Kiel

Eine Veranstaltung der NaturFreunde Schleswig-Holstein e. V. 

Unsere Umwelt ist kein Aschenbecher - was tun gegen die Kippenflut?

In  Stadt und Natur  wild  entsorgte Zigarettenkippen schaden Mensch und Umwelt
weitaus  mehr  als  vermutet.  Woran  scheitert  eine  ordnungsgemäße  Kippen-
Entsorgung  im  Restmüll?  Braucht  es  mehr  Aufklärung  oder  ein  stringenteres
Ordnungsrecht? Bedarf es höherer Bußgelder, mehr Personal in den Ämtern, mehr
Aschenbecher im öffentlichen Raum oder müssen die Tabakhersteller stärker in die
Pflicht genommen werden? 

Die  NaturFreunde  S-H  möchten  als  Beitrag  zur  Lösung  des  Umweltproblems
Zigarettenkippen  allen  Interessierten,  Rauchenden,  Initiativen  und
Entscheidungsträgern  eine  Plattform zum Austausch bieten.  Gesucht  werden soll
nach wirksamen Maßnahmen, um die Kippen aus dem Straßenbild zu verbannen
und mit ihnen die Belastung für die Umwelt. Anregungen und Vorschläge aus der
Veranstaltung sollten als Ergebnis an Kommunen in S-H versendet werden.



Freitag, 6. März 2019, 13.30 – 17.00 Uhr

Programm: Unsere Umwelt ist kein Aschenbecher - Was tun gegen die Kippenflut?

13.30 Uhr Ankommen bei Kaffee und Keksen

14.00 Uhr Begrüßung

Hans-Jörg Lüth, NaturFreunde S-H

Claudia Menzel, Trixie Heimtierbedarf GmbH & Co. KG, Tarp

Dr. Ina Walenda, NaturFreunde S-H, Moderation

14.10 Uhr Grußworte

Jan Philipp Albrecht, Umweltminister des Landes Schleswig-Holstein

14.30 Uhr Zigarettenkippen – ein unterschätztes Umweltproblem

Prof. Dr. Edmund Maser, Christian-Albrechts-Universität Kiel

15.10 Uhr Unsere Stadt Groningen- Müll- und kippenfrei

Gert Bron, Stadt Groningen, Niederlande

15.30 Uhr Pause - kippenfrei bei Kaffee und Keksen

15.55 Uhr Grußworte

Svenja Schulze, Bundesumweltministerin, per Video

16.00 Uhr Littering – eine Herausforderung für Hersteller, Konsumenten und Politik

Dr. Anja Thielen, Bundesverband der Tabakwirtschaft, Berlin

16.15 Uhr Welche Maßnahmen sind die richtigen?

 Nicoline Henkel Umweltschutzamt Kiel

 Birgit Schad, City Cleaners Germany 

 Mario Merella, SammelsystemTobacycle, Köln

 Stephan von Orlow, „Die Aufheber“ - Initiative Zigarettenpfand

 Shoshanna Dorany und Samantha Schwickert, NaturFreunde S-H

 Alle Teilnehmenden

16.55 Uhr Schlussworte und Zusammenfassung der Ergebnisse

Hans-Jörg Lüth, Claudia Menzel, Dr. Ina Walenda

17.00 Uhr Ende der Veranstaltung



Organisatorische Hinweise

Anmeldung
Ihre Anmeldung für die Teilnahme an der Veranstaltung richten Sie bitte an 
naturfreunde@naturfreunde-sh.de.

Veranstaltungsort und Anreise:
Wissenschaftszentrum Kiel GmbH, Fraunhoferstraße 13, 24118 Kiel
Anreise unter: http://www.wissenschaftspark-kiel.de/wissenschaftszentrum/

Kontakt:
NaturFreunde Deutschlands
Landesverband Schleswig-Holstein e. V.

Lorentzendamm 16, 24103 Kiel
mobil 0176-20508116

naturfreunde@naturfreunde-sh.de
www-naturfreunde-sh.de

Diese Veranstaltung wird gefördert durch:

TRIXIE Heimtierbedarf GmbH & Co. KG
Industriestr. 32, 24963 Tarp/ Deutschland

Telefon: +49 4638 2109-280

Telefax: +49 4638 2109-515

vertrieb@trixie.de 

http://www.trixie.de

Die Förderer übernehmen keine Gewähr für die Richtigkeit, die Genauigkeit und Vollständigkeit  der  Angaben sowie für die
Beachtung  privater  Rechte  Dritter.  Die  geäußerten  Ansichten  und  Meinungen  müssen  nicht  mit  denen  der  Förderer
übereinstimmen.


